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Am Freitag 7. Dezember hielten wir unsere 21. GV im Restaurant Traube in Nassen ab. 
  
Am 3. März organisierten die Gamser die Kantonale Delegiertenversammlung im Restaurant 
Schäfli in Gams, 4 Mitglieder vom PZO nahmen teil.  
 
Die erste Vorstandssitzung mussten wir verschieben, darum fand sie erst am 7. März bei mir in 
Nassen statt. Die Vorbereitung der Frühlingsschau war das Hauptthema.  
 
Die 102. Delegiertenversammlung des SZZV besuchten Heidi Kobelt und Mey Leung am 9. März 
in Plaffeien (Fr).  
 
An der 14. Wattwiler Geissenshow vom 23. März nahmen Sandra und Pirmin Jud mit ihren Gems-
farbigen Ziegen teil. 
 
Der Schauplatz für unsere Frühlingsschau wurde am Donnerstagabend 2. Mai eingerichtet. Am 
Samstagmorgen 4. Mai stellten 21 Züchter vom PZO 139 Ziegen und Böcke in Mels aus. 
Eine gewisse Spannung und Nervosität zeichnete sich am Morgen ab und zog sich dann leider über 
die ganze Schau! Es war nicht ganz leicht, alle Fäden einigermassen in der Hand zu behalten! Da 
uns nur ein Experte zugeteilt wurde, punktierte und rangierte Martin Keller aus Lumbrain (GR) die 
meisten Kategorien. Später kam noch Carli Catomas aus Brigels (GR) zum Aushelfen. Auch die Ka-
tegorie Betriebscup stellte Martin Keller ein und kommentierte sie auch zugleich, nun konnte ich die 
Betriebsränge ausrechnen. Wir fuhren mit unserem Programm gleich weiter wegen der unsicheren 
Wetterentwicklung und so … 
Zum ersten Mal konnte Sepp Schnyder mit dem Pfauenbock Henry den Mister stellen. Auch Marc 
Zbinden stellte mit der gemsfarbigen Noreen zum ersten Mal die Schausiegerin. Da wir recht früh mit 
der Schau fertig wurden, waren die meisten unserer Ziegen eigentlich zu früh auf dem Heimweg. 
 
Sandra und Pirmin Jud stellten ihre Gemsfarbigen Böcke am Sargansermarkt vom 3. August aus 
und errangen einen Kategoriensieg. Markus Eberle stellte bei den Pfauenziegen mit Ferry den Mister 
Junior. 
 
Am 31. August stellten Sandra und Pirmin ihre gemsfarbigen auch an der Togesa in der Markthalle 
Rothenthurm aus. 
 
Das Hauptthema an der 2. Vorstandssitzung vom 22. August bei Markus Stocker war ein Rück-
blick und Ausblick wie weiter mit unserer Frühlingsschau!!! Natürlich gehörte auch die Vorbereitung 
der Herbstschau dazu. 
 
Ein sonniger 1. Oktoberabend erleichterte uns das Einrichten des Schauplatzes für die Gitzischau. 
Die Wettervorhersage für den Samstag 5. Oktober, war wie auch schon, vielversprechend nass, so 
waren am Morgen noch zusätzliche Vorkehrungen nötig!  
Pünktlich konnte der Experte Beni Hollenstein aus Brülisau mit seiner Aufgabe, dem Punktieren und 
Rangieren, beginnen. Zügig und kompetent stellte er jede Kategorie ein und kommentierte sie an-
schliessend. Bei vollständigen Kategorien haben wir für Platz zwei und drei und bei unvollständigen 
Kategorien Platz eins bis drei Flots abgegeben. In der Mittagspause konnte sich jedermann in unse-
rer Festwirtschaft verköstigen. Das Nachmittagsprogramm begannen wir mit der Präsentation der 
zwei Kollektionssiegergruppen. Anschliessend hatte Beni Hollenstein die nicht ganz einfache Aufga-
be die Sieger/innen bei den Spezial-Konkurrenzen Sie und Er, Mister und zum Schluss die Schau-
siegerin zu bestimmen. Ein herrliches Bild präsentierte sich mit fünf Rassen und alles Toptieren! Ein 
strahlender Sepp Schnyder gewann alle drei Konkurrenzen mit Ivanna, Meini (Pfauen) und Jenni 
(NV).  
 



Die Glöggli für die Erstplatzierten haben wir erstmals nicht an der Frühlings- und Herbstschau abge-
geben. Einige Züchter haben sich entscheiden die Siegerpunkte auf ihr Konto gutschreiben zu las-
sen, die anderen erhalten die Glöggli an der GV, sowie auch die Schauprämien, die wir dieses Jahr 
wiederum an der GV auszahlen. 
 
Zur 3. Vorstandsitzung trafen wir uns bei Heidi Kobelt am 24 Oktober, erstmals mit nur 80% Be-
setzung. Rückblick der Herbstschau und die Vorbereitung auf die GV waren die Haupttraktanden. 
 
Am 31. Oktober trafen sich Heidi Kobelt, Meinrad John, René Bärtsch und ich im Restaurant 
Schweizerhaus auf dem Ricken. Wir besprachen unser Frühlingsschauen (Vergangene und Zu-
künftige). 
 
Zum Schluss möchte ich allen Züchtern danken und gratulieren, die ihre Ziegen immer sauber und 
gepflegt an den Schauen und Ausstellungen präsentieren. Ein herzliches Dankeschön allen, die sich 
in irgendeiner Form zum Gelingen unserer Ziegenzucht einsetzen. Den Vorstandskollegen vielen 
Dank für die angenehme Zusammenarbeit.  
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